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Aus Rat, Bezirksvertretung und Politik 

SPD-Fraktion wird die Vorschläge des Oberbürgermeisters zur 
Konsolidierung des städtischen Haushalts im Rahmen einer Klausurtagung 
am Wochenende intensiv beraten. 

Martin 
Börschel, MdL, Vorsitzender der SPD-Ratsfraktion und finanzpolitischer 
Sprecher seiner Fraktion aket des Oberbürgermeisters 
zeigt sehr deutlich auf, dass schmerzhafte Entscheidungen notwendig sein 
werden, um den Haushaltsausgleich aus eigenen Kräften zu erreichen und dem 
Spardiktat der Aufsichtsbehörde zu entgehen. Letzteres bleibt auch weiterhin 
unser Ziel, dennoch müssen wir genau prüfen, welcher Weg für Köln der richtige 

Die SPD-Ratsfraktion wird sich deshalb im Rahmen ihrer Klausurtagung an 
diesem Wochenende mit den Konsolidierungsvorschlägen von 
Oberbürgermeister und Kämmerer intensiv befassen und diese eingehend auf 
ihre Wirkungen für Köln und die Kölnerinnen und Kölner prüfen und bewerten.  

städtischen Haushalt ein langer und schmerzhafter Prozess sein wird, allerdings 
gibt es hierzu keine Alternative. Selbstverständlich hielten wir es für 
wünschenswert, wenn sich die Gestaltungsfreiheit der Stadt ohne zusätzliche 
Steuererhöhungen erreichen ließe, dennoch werden wir auch diese, wie 
denkbare andere Alternativen in ihren Wirkungen für unsere Stadtgesellschaft 

für uns gerade in diesen finanziell schwierigen Zeiten der Erhalt des sozialen 
Friedens durch soziale Balance. Wir müssen ein Auseinanderdriften unserer 
Stadtgesellschaft in den Stadtteilen verhindern. Köln braucht weiterhin gleiche 
Lebensverhältnisse und Chancen für alle Bürgerinnen und Bürger dieser Stadt 
von Kindesbeinen an. Wir wollen aus den Fehlern der Vergangenheit lernen und 

 

NRW-Landesregierung genehmigt 
Kulturförderabgabe 

Neue Landesregierung respektiert kommunales 
Steuerfindungsrecht 

Da wo sich die alte Landesregierung weggeduckt hat, ist die neue rot-grüne 
NRW-Regierung ganz im Sinne von Köln schnell aktiv geworden. Heute hat 
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Innenminister Ralf Jäger die von der Stadt Köln vorgelegte Satzung zur 
Einführung einer Kulturförderabgabe genehmigt. Dazu Fraktionsvorsitzender 
Martin Börschel
in ganz NRW gut tun. Aus dieser Entscheidung wird deutlich, dass die neue 
Landesregierung das kommunale Steuerfindungsrecht als wesentlichen 
Bestandteil der Finanzautonomie respektiert. Die Selbstverwaltungsrechte der 
Städte und Gemeinden auch im Bereich der kommunalen Steuern werden 

Zur Erinnerung: Als Folge der Wirtschaftskrise und unter dem Druck der 
strukturellen Unterfinanzierung, die durch das so genannte 
Wachstumsbeschleunigungsgesetz der schwarz-gelben Bundesregierung noch 
verstärkt wurde, haben SPD und Grüne in Köln nach einer Möglichkeit gesucht, 
Mehreinnahmen zu erzielen ohne die Steuerpflichtigen zusätzlich zu belasten. 

den Kommunen immer 
weitere Aufgaben aufgebürdet, ohne für eine adäquate Finanzierung zu sorgen. 
Nicht zuletzt dadurch haben wir auch in Köln ein chronisches, strukturelles 

Die endgültige Beschlussfassung über eine Verwendung der Mittel aus der 
Kulturförderabgabe erfolgt erst im Rahmen der laufenden 
Haushaltsplanberatungen.  

 
Wer ist Herr Sarrazin? 

Die Debatte über Einwanderung wird sehr emotional geführt, das hindert daran, 
die richtigen Antworten für diese Zukunftsfrage zu finden 

Jetzt, nach mehr
Zeit, Resümee zu ziehen; was hat uns sein Buch, und noch mehr: die Aufregung 
um sein Buch gebracht? 

Zwei Feststellungen vorneweg: 

1. Ich finde die Diskussion, ob Thilo Sarrazin seine Meinung sagen dürfe, 
unlauter. Die Frage lautet doch nicht, ob der Bürger Thilo Sarrazin mit 
seinen rassistischen Aussagen an die Öffentlichkeit gehen darf, die Frage 
lautet doch, ob er seine Position zur Darstellung dieser Aussagen nutzen 
darf. 

2. Die Aussagen dieses Buches sind rassistisch, nicht weil sie auf die 
Integrationsdefizite bei der muslimischen Bevölkerung hinweisen, 
sondern weil sie diese Defizite an den Islam und die genetische 
Ausstattung der Muslime koppeln. 
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Aber durch diese Debatte ist eines noch einmal sehr deutlich geworden: 
Einwanderung und Integration sind Themen bei denen Emotionen eine 
herausragende Rolle spielen, und zum Teil auch bewusst heraus gekitzelt 
werden. Migration ist weder Bereicherung noch Bedrohung; sie ist ein ganz 
normaler Prozess in einer globalisierten Welt und transnationale Migration wird 
eines der zentralen Themen der Zukunft sein. Deutschland gehört zu den 
aufnehmenden Industriestaaten, folglich muss unsere Gesellschaft über 
Einwanderung diskutieren; über die momentane Situation, die durch 
Einwanderung entstanden ist genauso wie über die zukünftige; mit allen 
Folgeproblemen, die dazu gehören: Sprachkenntnisse, Bildung, kulturelle und 
identifikatorische Inklusion. 

Und sie muss über die grundlegenden Fragen einer sich verändernden 
Gesellschaft diskutieren: wer ist deutsch? Was ist deutsch? Was wird diese 
Gesellschaft in Zukunft zusammenhalten? Wie schaffen wir es, eine 
supraethische deutsche Identität aufzubauen und gleichzeitig die Angst vor der 
Veränderung der Gesellschaft abzubauen? Erfolgreiche Integrationspolitik muss 
Antworten auf diese Fragen haben; es reicht nicht, sich über Sarrazin zu 
empören, oder Abend für Abend mit den muslimischen Verbänden 
Fastenbrechen zu feiern. 

Ironie des Schicksals; während sich die Republik auf- und wieder abregt über 

fragte vor einigen Tagen die türkische Putzfrau im Büro auf Deutsch 
wohlgemerkt was sie denn von der ganzen Diskussion um Sarrazin hielte. Sie 
fragte ihn darauf höflich zurück, wer denn Sarrazin sei. 

 Lale Akgün, ehem. MdB 

Worte Prominenter: 

Aufgabe eines Bundesbankers ist es, die Geldwertstabilität zu sichern, und 
weniger, schriftstellerisch zu arbeiten.

Ulrich Nußbaum, Berlins Finanzsenator, über seinen wegen migrantenkritischer 
Äußerungen unter Druck stehenden Amtsvorgänger Thilo Sarrazin. 
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Das ist so, als wenn die Bundesregierung beim Marlboro-Institut ein Gutachten 
über die Zukunft des Nichtraucherschutzes in Auftrag gegeben hätte und daraus 
ihre Nichtraucherschutzpolitik ableiten würde.

Hans-Josef Fell, energiepolitischer Sprecher der Grünen-Fraktion, zum 
Gutachten für die Regierung, das vom Energiewirtschaftlichen Institut der 
Universität Köln mit erstellt wurde. Das Institut wird mit 8 Millionen Euro von RWE 
und Eon unterstützt.

120 Jahre St. Blasius Meschenich
Am 30. September 1890 wurde das 
neue Gotteshaus in Meschenich 
eingeweiht. Somit jährt sich dieses
Ereignis nun zum 120. Mal.
Dieses runde Jubiläum der 
Kirchweihe soll entsprechend 
gefeiert werden.
Begonnen wird die Festwoche am 
29.09 mit einem ökumenischen
Schulgottesdienst. Am gleichen Tag 
findet auch der allmonatliche 
Gottesdienst der 
Seniorengemeinschaft statt. In
einem kurzen Vortrag wird Hans 
Euler, der auch die Geschichte des 
Kirchenbaus zum Jubiläum verfasst 
hat, über diese Geschichte 
berichten.
Am Festtag selbst findet um 19.00 
Uhr ein kurzer und vor allem  
kurzweiliger Vortrag von Frau Dr. Ute Fendel statt. Daneben soll es ein 
musikalisches Rahmenprogramm geben.
Am Samstag, dem 02.10 wird in einem Festgottesdienst der Weihetag begangen.
Am darauf folgenden Samstag findet in der Pfarrkirche ein Benefizkonzert 
zugunsten der Aktion Brotkorb statt. 

 Carlo Bollenbeck
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Sprechstunde für pflegende Angehörige von 
Menschen mit Alzheimer und anderen dementiellen 

Erkrankungen 
Die Diagnose einer Demenz oder allein die Vermutung, dass eine dementielle 
Erkrankung vorliegen könnte, ist meist ein Schock bzw. eine große Belastung für 
die Angehörigen der Betroffenen. Wo kann ich mir Hilfe holen? Wer entlastet 
mich, wenn mir der Alltag mit dem/der Erkrankten zu viel wird? Wie und wann 
fülle ich einen Antrag auf Pflegestufe aus und was wenn der Antrag abgelehnt 
wurde? Was mache ich, wenn mein erkrankter Angehöriger nicht mehr für sich 
entscheiden kann? Brauche ich dann eine Vorsorgevollmacht oder eine 
Betreuungsverfügung? Und wo gibt es weitere finanzielle Hilfen? Was mache ich, 
wenn ich vermute, dass in meiner Familie jemand an einer Demenz erkrankt ist? 
Welche Symptome können auftreten? Wie gehe ich mit meinem erkrankten 
Angehörigen um, wenn er aggressiv ist? Wo kann ich einfach mal loswerden, was 
mich im Alltag belastet? 

Die Hausarztpraxis dres. Pesch, Kliem und Pluczinski an der Brühler Landstraße 
431 bietet in Kooperation mit der gerontopsychiatrischen Fachberatung der 
Alexianer Köln GmbH wöchentlich eine Demenz-Sprechstunde an. An jedem 
Dienstag zwischen 15:00 und 17:00 können sich Angehörige und alle weiteren 
Interessierten kostenfrei über sämtliche Aspekte rund um dementielle 
Erkrankungen informieren bei einer Sozialarbeiterin informieren.  

Oft können so Vorsorgemaßnahmen (Betreuungs- und Patientenverfügungen, 
etc.) oder andere weit reichende Entscheidungen im Bezug auf mögliche 
Betreuungs- oder Entlastungsmöglichkeiten im weiteren Krankheitsverlauf 
beizeiten getroffen werden und belasten die Familie nicht zusätzlich in einem 
späteren Stadium der Erkrankung. 

Hilfe und Beratung gibt es natürlich auch beim Ausfüllen des Antrags auf eine 
Pflegestufe sowie nach einer Ablehnung von Leistungen der Pflegekassen. 

Die Beratung unterliegt der Schweigepflicht und ist offen für alle Interessierten. 
Termine können bei Frau Effer unter 02232 601097 gemacht werden. Auch 
Hausbesuche sind nach Vereinbarung möglich.  

 Evelyn Sermann 
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So kannten Ihn die Meschenicher: 
Pfarrer em. Herbert Longerich

Nachruf für Herrn Pfarrer Herbert Longerich
Am 1.Juli 2010 verstarb der erzbischöfliche Rat Herbert Longerich in 
Falkenberg (Oldenburger Land) kurz vor Vollendung seines 90. Lebensjahres.

Er wirkte 43 Jahre in Köln-Meschenich.

1920 wurde Herbert Longerich in Haan
geboren. Nach seinem Kriegsdienst und
Gefangenschaft in den Vereinigten 
Staaten begann er das Theologiestudium 
in Bonn. Am 17. Februar 1952 erhielt er 
im Dom zu Köln die Priesterweihe durch 
Kardinal Joseph Frings. Nach den 
Stationen als Kaplan in St. Peter in Köln-
Ehrenfeld und in St. Antonius in 
Wuppertal-Barmen wurde er zum Pfarrer
an St. Josef in Solingen ernannt. Seit 
Januar 1965 war er Pfarrer an St. Blasius 
in Köln-Meschenich. Ab September 1984 
folgte zusätzlich eine Ernennung zum 
Definitor des Dekanates Köln-
Rodenkirchen. Der Titel Erzbischöflicher 
Rat wurde ihm am 2. März 1998
verliehen. Bis zu diesem Jahr nahm er die
Aufgaben des Pfarrers in Meschenich 
wahr. Danach blieb er bis 2008 als 
Subsidiar im Ort tätig, zuletzt im Kloster in der Klosterstraße. Danach bezog er 
das Pfarrhaus in Falkenberg im Oldenburger Land, wo er noch bis kurz vor 
seinem Tode als Subsidiar Messen las.
Während der langen Zeit seiner Tätigkeit in Meschenich hat er für die Bewohner 
gewirkt und gebetet. Jeden Tag wurde eine heilige Messe gefeiert, an Sonntagen 
mehrere Male. Mit vielen anderen Gottesdiensten bereicherte er das geistliche 
Leben im Ort. Er sanierte die Finanzen der Gemeinde, vor allen wurde unter 
seiner Verantwortung die Kirchensanierung in Angriff genommen, deren 
Innenraum bei seinem Kommen weiß getüncht war. Nach und nach wurde die 
Kirche in ihren ursprünglichen Zustand von 1890 versetzt und gehört heute nach 
dem Urteil von Experten zu den schönsten aus der Zeit des 19. Jahrhunderts im 
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Kölner Raum. Ihm zur Seite stand seine langjährige Haushälterin Anna Sommer,
die ebenfalls segensreich für die Pfarre wirkte. Sie stammte ebenfalls aus dem 
Oldenburger Land. Aufgrund seiner guten Kontakte zur Heimatgemeinde seiner 
Haushälterin hatte er die Kirche in Falkenburg gefördert, u.a. mit Zuwendungen 
für Kirchenglocken, dem Bau eines Kirchturms, der Innenausstattung des 
Altarraumes, der Dacheindeckung und des Gestühls der Kirche. Die Bewohner 
von Köln-Meschenich danken dem verdienten Pfarrer für sein Wirken im Ort 
herzlich. Ihm mögen in der Ewigkeit seine Verdienste vergolten werden.  

Eduard Liebeler 

Prostitution und LKW`s nerven die Meschenicher 
Schon viel ist versucht worden, um den Meschenicher Bürgerinnen und Bürger 
vor den Auswirkungen der ausufernden Straßenprostitution zu schützen. Alle 
Schreiben an die Institutionen und an die Politik haben bis heute nichts bewirkt. 
Nun hat ein Anwohner aus der Alte Kölnstr. Wieder ein Schreiben verfasst und 
sammelt Unterschriften für eine Eingabe an den Bezirksbürgermeister Eberhard 
Petschel. 
 

versuchen eine Mitfahrgelegenheit zu fi
Grüngürtel zwischen Autobahnbrücke der BAB 4 zu kommen. Aber, und dies ist 
viel schlimmer, sie postieren sich auch im Abschnitt der Straße Am Kölnberg, 
östlich der Brühler Landstraße und machen sich hier breit, stehen doch jeden 
Abend hier diverse  LKW`s und damit eventuell diverse Kundschaft. 
Auf jeden Fall hat die Belästigung von Frauen und Mädchen im Bereich des 
Discountmarktes Aldi dermaßen zu genommen, dass dies nicht weiter 
hingenommen werden kann.  
 
Auf der letzten Konferenz des Arbeitskreises Soziales in der Alten Dorfschule  
wurde die Situation eingehend diskutiert und der Bezirksamtsleiter Reiner 
Lindlahr erläuterte, dass inzwischen aus allen Bereichen hierzu massive 
Beschwerden eingegangen sind u.a. auch vom ehemaligen Ratsherr Johannes 
Waschek und jetzigem 2. Vors. Der BVM, so dass sich auch die Politik 
voraussichtlich in der nächsten Sitzung der Bezirksvertretung mit der 
Angelegenheit befassen wird.  
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Mundgeruch bei Kindern
Auch Kinder können unter Mundgeruch, der sogenannten Halitosis, leiden. Bei 
ihnen ist meist eine mangelnde Hygiene im Mund und Rachenbereich die 
Ursache für den schlechten Atem. Um Mundgeruch vorzubeugen, ist also eine 
gründliche Zahnpflege die unbedingte Voraussetzung. Das Zähneputzen sollte 
dabei nach dem sogenannten KAI-System erfolgen.
Bei einer unzureichenden Zahnpflege verbleiben Speisereste in Zahnlücken, in 
den Zahnzwischenräumen und vor allem auf der Zunge, die dann von Bakterien 
zersetzt werden. Wie Experten vom Berufsverband der Kinder- und Jugendärzte 
(BVKJ) in Köln wissen, werden bei dieser bakteriellen Zersetzung von 
Speiseresten Schwefelverbindungen freigesetzt. Fehlt auch noch der Speichel, 
um zumindest einen Teil der Zahn- und Zungenbeläge zu entfernen, wird dieser 
Prozess noch verstärkt. Da nachts kaum Speichel fließt, haben Menschen 
morgens oft einen schlechten Geschmack im Mund. Auch Stress und bestimmte 
Medikamente können zu Mundtrockenheit führen. Um Mundgeruch vorzubeugen, 
ist also eine gründliche Zahnpflege die unbedingte Voraussetzung. Kinder sollten 
ihre Zähne mindestens zweimal am Tag für drei Minuten putzen und dabei auch 
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den Zungenrücken nicht vergessen. Das Zähneputzen sollte dabei nach dem 
sogenannten KAI-System erfolgen. Dabei werden zunächst im Oberkiefer die 
Kauflächen, anschließend die Zahnaußen- und schließlich die Zahninnenflächen 
geputzt, dann folgt das Gleiche im Unterkiefer. Zusätzlich erhöht regelmäßiges 
Tri
Doch nicht immer ist Mundgeruch auf schlechte Zahnpflege zurückzuführen. 
Auch Mandel- und Nebenhöhlenentzündungen oder Allergien können zu 
schlechtem Atem führen. Läuft ständig Sekret im Rachen, entstehen dort 
Ablagerungen. Lässt der Mundgeruch nicht nach, sollten Eltern mit ihrem Kind 
zum Arzt gehen, um Karies und körperliche Erkrankungen auszuschließen, raten 
Kinder- und Jugendärzte. Bei kleinen Kindern muss zum Beispiel auch an einen 
unbemerkten Fremdkörper in der Nase gedacht werden. In seltenen Fällen 
können eine Zuckererkrankung, Probleme mit den Nieren, der Leber oder dem 
Magen die Ursache für den hartnäckigen Mundgeruch sein.
Wir beraten Sie gerne zu diesem Thema persönlich!
Ihre Zahnarztpraxis Dr. Thomas Tenckhoff
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SHV Immobilien - Verwaltungs GmbH 

Kompetenz in WEG- und Mietenverwaltung 
Wir betreuen und verwalten Ihr Mietshaus 

 Ihre Eigentumswohnung 

 oder Ihre Gewerbeimmobilie 

Verwaltung von Immobilien    Vorbereitung und Organisation von TÜV-, 

Erstellung verständlicher Abrechnungen Brandschutz 
Technische Verwaltung   Verhandeln mit Behörden 
Beratung von Eigentümer und Vermieter Erstellung der Heizkostenabrechnung 
Organisation von Instandsetzungen Facility-Management 
Einholen öffentlicher Genehmigungen 

Wir sind für Sie da: 
 SHV-Immobilien 
 An der Fuhr 1   Büros: 
 50997 Köln   Bergheim 0 22 71-67 07 34 
 Tel.: 0 22 32-96 30 60  Vettweiß 0 24 24-1301  

 Fax: 0 22 32-6 73 32   
SHV-GmbH@netcologne.de 
Geschäftsführer: Wilhelm Hillebrand, Ute Heisinger, Werner Eßer 

1. Gesundheitswoche in Köln Meschenich vom 04. bis 
09. Oktober 2010 

Die Themen Gesundheit und Erkrankung sind für den Stadtteil Meschenich von 
besonderer Relevanz, da insbesondere gesundheitliche Problemlagen, wie z.B. 
die Kindergesundheit im Vorschulalter, die Menschen belastet.  
Daher hat der Arbeitskreis Soziales-Meschenich die 1. Gesundheitswoche  
"Meschenich bewegt" vom 04. bis 09. Oktober 2010 ins Leben gerufen und lädt 
herzlich dazu ein. 
Schirmherrin der 1. Gesundheitswoche ist Frau Dr. Anne Bunte, Leiterin des 
Gesundheitsamtes der Stadt Köln. 
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Während der Gesundheitswoche bieten Einrichtungen und Akteure vor Ort den 
Menschen im Stadtteil spannende und informative Mitmach-Aktionen rund um 
das Thema Gesundheit und stellen ihre Arbeit vor. Es erwarten Sie u.a. 
spannende Filmvorführungen, eine Podiumsdiskussion zum Thema 
kinderärztliche Versorgung und nicht zuletzt die Abschlussveranstaltung mit dem 
1. Kölner Hochhauslauf.  
Weitere Informationen zur Gesundheitswoche entnehmen Sie den an vielen 
Stellen in Meschenich ausgelegtem Flyer. Ausführliche Informationen finden Sie 
auch auf der Internetseite www.rondorf-meschenich.info, oder informieren Sie 
sich telefonisch / persönlich   
beim Organisationsteam: 
Ewa Fabian (Büro für Gemeinwesenarbeit, Stadt Köln)  
Uta Morgenroth (SPZ Rodenkirchen, Alexianer Köln) 
Dr. Barbara Sauer Schuler (Gesundheitsamt der Stadt Köln) 
Adelheid Schmeißer (Gesundheitsamt der Stadt Köln) 
Ludger van Elten (Sozialraumkoord., Caritasverband für die Stadt Köln e.V.) 
 

Abschlussfeier der 1. Gesundheitswoche mit dem 1. 
Kölner Hochhauslauf - laufen Sie mit!! 

Samstag, 9. Oktober 2010, 09:00 Uhr bis 17:30 Uhr 
Ort:  An der Fuhr 4  
 Der Arbeitskreis Soziales Meschenich möchte mit Ihnen gemeinsam auf eine 
ereignisreiche und spannende Gesundheitswoche voller Aktionen zurückblicken.  
Die Abschlussfeier startet mit dem 1. Kölner Hochhauslauf veranstaltet vom 
StadtSportBund dem Landes Leichathletikverband, dem SC Meschenich und dem 
Caritasverband für die Stadt Köln. Wenn Sie mitlaufen möchten wenden Sie sich 
bitte an Herrn van Elten. Ruf 02232-962407. 

 

Im Anschluss werden Attraktionen wie z.B. der Kletterturm des Jugendzentrums 
Meschenich, der Juppi - Spielebus der Stadt Köln, die Präsentation der Stärken 
vor Ort Projekte wie z.B. SüdArt, eine Aktion des deutschen Herzzentrums, ein 
Kindergurtschlitten der Polizei und ein musikalisches Begleitprogramm für gute 
Unterhaltung sorgen. Selbstverständlich ist für das leibliche Wohl gesorgt.  
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Bürger- und Vereinsgemeinschaft beteiligt sich an der 
Gesundheitswoche 

Die medizinische Versorgung der Meschenicher Bürger ist mit der 
Praxisgemeinschaft Dr. M. Kliem; Dr. A. Pesch; A. Plucinski gesichert. 
Dennoch ist eine Verbesserung der ärztlichen Versorgung wünschenswert, wenn 
nicht sogar erforderlich. Insbesondere durch die soziale Struktur unseres Ortes 
sind auch besondere Anforderungen an die medizinische Versorgung zu stellen, 
sei es durch die Altersstruktur, den sozialen Problemen, aber auch durch die 
schlechten Verbindungen des ÖPNV sowohl nach Brühl als auch nach den 
benachbarten Stadtteilen. Darüber hinaus sind im Kinder- und Jugendbereich 
möglicherweise Defizite in der ärztlichen Versorgung vorhanden. Wir wollen 
sowohl mit dem örtlichen Ärzteteam, als auch mit der Politik und anderen 
Verantwortlichen im Gesundheitsbereich mit den Bürgern die Situation 
beleuchten und Verbesserungsmöglichkeiten diskutieren. 
Deshalb laden wir alle Meschenicher Bürgerinnen und Bürger ein zu einer 
Podiumsdiskussion in den Räumen der Alten Dorfschule. Kommen Sie und 
beteiligen Sie sich an der Diskussion mit unserem Arzt Dr. Michael Kliem aus 
dem Meschenicher Hausärzteteam, mit dem Bezirksbürgermeister Eberhard 
Petschel (angefragt), mit Fachleuten aus dem Gesundheitsamt, der 
Kassenärztlichen Vereinigung. Unser 2. Vorsitzende Hans Waschek wird am 
Donnerstag 07.10.2010 ab 19.00 Uhr die Moderation übernehmen. 
 

VdK mit Weihnachtsfeier 
Im katholischen Jugendheim der Pfarrgemeinde St. Blasius lädt der VdK in 
diesem Jahr wieder zu seiner Weihnachtsfeier ein. 
Wie in jedem Jahr werden die Mitglieder mit einem kleinen Geschenk bei 
weihnachtlichem Gebäck, Chorgesang und anderen aus dem Kreise der 
Mitglieder oder Gäste 
Feier findet statt am 04.12.2010 ab 15.00 Uhr. 
Nach dem Rücktritt eines großen Teils des Vorstandes hat der Kreisverband Köln 
Herrn Gottfried Metzen als Ansprechpartner der Meschenicher VdK-Mitglieder 
benannt. 
Bei Fragen und Anliegen können sich die Mitglieder an ihn wenden, bis auf einer 
Mitgliederversammlung ein neuer Vorstand gefunden worden ist.  
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entsprechenden Mitgliederversammlung wieder ein funktionsfähiger Vorstand 
installiert wird, der sich den vielfältigen Aufgaben in Meschenich stellt.

Einladung zur Jahresausstellung des Meschenicher 
Künstlers Hans-Günther Obermaier

Der Meschenicher Künstler Hans-Günther Obermaier öffnet sein Atelier in der 
alten Dorfschule; Brühler Landstraße, zu seiner Jahresausstellung am 
Wochenende 19./20. und 21.November 2010. Er zeigt u. a. seine neuen
Skulpturen, darunter auch Heilige in neuen Ansichten dargestellt.

Geöffnet ist: 
Freitag, 19.11. von 18 - 21 Uhr
Samstag, 20.11. von 18 - 21 Uhr
Sonntag, 21.11. von 11 - 17 Uhr
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Südart: Offene Ateliers und Kunstauktion 
Auch in diesem Jahr beteiligt sich das Künstlernetzwerk SüdArt an den Kölner 

Am 24.09. bis 26.09. wird Südart die Alte Dorfschule in 
Meschenich einmal mehr in ein großes Atelier verwandeln und die Tore offnen. 
Besonderer Höhepunkt in diesem Jahr ist eine Kunstauktion, am Sonntag um 
17.00 Uhr. Der  Parodist Hannes Blum (Frontmann von Blom un Blömcher ) 
wird die  Moderation übernehmen und einige ausgewählte  Arbeiten der SüdArt-
Künstler versteigern.  Ohne Zweifel wird diese Auktion, eine der besonderen Art 
werden. Lassen sie sich überraschen. 
 
Öffnungszeiten: 
Freitag  24.09.  von 18.00 bis 21.00 Uhr 
Samstag  25.09 von 16.00 bis 20.00 Uhr 
Sonntag  26.09. von 14.00 bis 20.00 Uhr 
Ort: Alte Dorfschule 
 Brühler Landstasse 428 
 50997 Köln - Meschenich  
 
Informationen über die Künstler finden sie auf www.suedart.net . 
Die teilnehmenden Künstler/innen sind: Angelika Wellhausen,Bea Wagener, 
Sylvia van den Heuvel, Elke Neitscher, Joachim Feilsch, Henning Brück, 
Tamara Baum, Augusto Kutxi-Bungo, Frank Bo Boßhammer, Christine Pohl, 
Susanne John, Michael Issarovitsch, , Marianne Krause und Renée 
Reißenweber. 

Die Tennisabteilung des SCM berichtet 
 Rückblick auf die Tennissaison 2010 

 
Dank an die Helfer 
Zum Beginn der Tennissaison  hatte der Vorstand alle fleißigen Helfer, die an den 
Renovierungsarbeiten  und Verschönerungsaktion der Tennisanlage beteiligt 
waren, zu einem Dankeschöntreffen am 13. Juni 2010  eingeladen. 
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In einer fröhlichen Runde bedankte sich der Vorstand bei allen Helfern für die 
vielen Stunden, die sie bei Kälte,  Eis, Schnee und Regen für die Tennisabteilung 
geopfert haben.
Familienduell 2010
Das Familienduell fand am 11. Juli statt. Auch in diesem Jahr war dieses Turnier 
ein voller Erfolg.  Mit 27 Paarungen von Jugendlichen in drei Altersklassen, mit 
jeweils einem Erwachsen war das Turnier sehr gut besetzt und mit großen Ernst 
und Eifer wurde um den Sieg gekämpft.

Mit großem Beifall  wurden die verdienten Sieger geehrt.
 
Sommerfest am 18. Juli
Bei strahlendem Sonnenschein fand das diesjährige Sommerfest auf der Anlage 
statt. Neben dem Torwandschießen erfreute die Besucher eine Tombola mit 
vielen verschiedenen und schönen Preisen. Die Tennisabteilung bedankt sich bei 
allen Besuchern die durch ihre Anwesenheit zum Erfolg Veranstaltung 
beigetragen haben.
Ergebnis der  diesjährigen Medenspielen
Damen 40, 1.Kreisliga Gruppe B
In einer besonders schweren  neuen Gruppe erreichen die Damen mit 0:8 
Punkten den 5. Platz.

Herren 40 I, 2. Bezirksliga Gruppe A 
Die Herren I hatten ebenfalls sehr schwere Gegner und belegten mit 4:6 Punkten 
Platz 4 in der abschließenden Tabelle.
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Herren 40 II, 1.Kreisliga Gruppe A 
Die II Herren  konnten  trotz großem Einsatz leider kein besseres Ergebnis als die 
Herren I erreichen.  
Auch diese Mannschaft erreichte mit 4:6 Punkten den 4. Platz. 
Zum Abschluss der Tennissaison 2010 finden noch zwei Turniere statt  
Am 12.9. 2010 für Erwachsen ab 18.Jahren um 10.00 Uhr und 
am 26.9.2010 für die Jugendlichen und Kinder, ebenfalls um 10.00 Uhr. 
Mit diesen beiden Turnieren neigt sich die Saison 2010 dem Ende entgegen.  
In der Hoffnung auf eine rege Beteiligung möchte die Tennisabteilung die 
sportliche Saison 2010 ausklingen lassen. 
Jahreshauptversammlung am 28.09.2010 
Auch in diesem Jahr hat der Vorstand  alle Mitglieder zur 
Jahreshauptversammlung, in Verbindung mit dem letzten Dienstagstreff des 
Jahres, auf die Tennisanlage eingeladen und hofft, dass viele Mitglieder der 
Einladung folgen. 
 W. Falder 

SG-Meschenich im Verband für Wohneigentum 
Rheinland 

Der August hat es uns in diesem Jahr mit seinem Wetter nicht leicht gemacht, 
doch die Siedlergemeinschaft hatte großes Glück mit der Terminierung ihres 
Sommerfestes. 
Pünktlich zum Feststart zeigte das Thermometer 25°C und bei blauem Himmel 
machte das Feiern auf dem Festplatz der SG-Meschenich Spaß. Viele fleißige, 
freiwillige Hände sorgten auch dieses Jahr für eine perfekte Organisation. Hiermit 
sei den Aktivisten herzlich gedankt. Der Festplatz der SG-Meschenich kann 
natürlich auch von anderen Vereinen bzw. Gruppen genutzt werden. Nachfragen 
bei Interesse bitte an den 1. Vorsitzenden Ralf Kreyßig, Tel.: 02232/ 962103. 
Leider war die Resonanz auf unsere geplante Fahrt zur Landesgartenschau nach 
Hemer sehr gering und fiel deshalb aus. Allen Gartenfans, die die Anregungen in 
Hemer nicht sehen konnten, wünschen wir trotzdem einen farbenfrohen Herbst 
mit einer reichen Ernte. 

Es grüßt Sie herzlich    Der Vorstand der SG-Meschenich  
 1.Vorsitzender Ralf Kreyßig 
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Liebe Leserinnen und Leser,
das Kinder- und Jugendzentrum Meschenich stellt ihre Übermittagsbetreuung, die 
Angebote am Mädchentag und ihr Herbstferienprogramm 2010 vor. 
Übermittagsbetreuung im Kinder- und Jugendzentrum Meschenich
Liebe Eltern,
für das Schuljahr 2010/2011 möchten wir Ihnen gerne unsere 
Übermittagsbetreuung (ÜMB) für 
10- bis 14-jährige Schüler aus Meschenich vorstellen.
Viele Schüler/innen brauchen Betreuung und Hilfe bei der Bewältigung ihrer 
Hausaufgaben, der Vorbereitung auf Klassenarbeiten oder dem Ausgleich von 
Lernschwächen und -defiziten. Dieses wird bei uns von angehenden Lehrern 
durchgeführt.    

Betreuung im Haus ab 12:00  bis  13:00 Uhr
ab 13:00  bis  15:00 Uhr
ab 14:00  bis  17:00 Uhr

zeitangebote      ab 15:00  bis  18:00 Uhr
Hier noch einige Eckpunkte der ÜMB im Überblick:

Schulen und Lehrern

Gesamtkosten (incl. Essenbeiträge): 80,-
Weitere Informationen im Kinder- und Jugendzentrum Meschenich.

Kinder- und Jugendzentrum Meschenich
MÄDCHENTAG

Jeden Dienstag von 17.00 20.00 Uhr
Unser Programm vom 31.08.2010 bis zum 05.10.2010 ab 9 Jahren

31.8.10 7.9.10 14.9.10 21.9.10 28.9.10 5.10.10

Kino Tag
mit Popcorn 
und Chips im 
Kinder- und 
Jugendzentr

um 
Meschenich

Film ab 9 
Jahren

Kochen wie 
die Großen
Häppchen 

und 
Cocktails

Kein Alkohol

Schatzsuche
im Kinder-

und 
Jugendzentru

m
Meschenich 

Mädchen 
Talk

lerne dich 
und die  
Mädels 
kennen

Beauty-Tag 
und 

Fotoshooting

Mit 
Anmeldung

Selbstgemac
hte Pizza

alla
Bambinagiorn

o
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ANMELDUNG    
BeautyTag & Fotoshooting am 28.09.2010

Hiermit erlaube ich ______________________, meiner Tochter_____________________
am BeautyTag teilzunehmen. Meine Tochter darf

- geschminkt 
- Haare geglättet
- Nägel lackiert
- fotografiert

werden.
Ort / Datum:   ____________________        Unterschrift: _____________________
Im Notfall unter der 
Rufnummer zu erreichen:________________________ 
dienstlich:_____________________

Anmeldefrist bis zum 21.09.2010
Bei Sanaz Bozorginia, Natalie Kamenetski oder Azbiye Kokol

Montag bis Donnerstag von 12.00Uhr 19.00 Uhr
im Kinder- und Jugendzentrum Meschenich

Brühler Landstr. 428
50997 Köln

Tel.: 02232 / 68506

Kinder- und Jugendzentrum Meschenich
Herbstferienprogramm 2010
Montag 
11.10.

Dienstag 
12.10.

Mittwoch 
13.10.

Donnerstag 
14.10.

Freitag 15.10.

13:00-17:00 
Uhr 

10:00-17:00 
Uhr

9:30-17:00 
Uhr

12:00-17:00 Uhr 13:00-17:00 Uhr

Aktionstag in 
der

Einrichtung
Zoobesuch
-Hippodom-

Bubenheimer-
spieleland Bowling

Kino in der
Einrichtung + 

Popcorn
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Montag 
18.10.

Dienstag 
19.10.

Mittwoch 
20.10.

Donnerstag 
21.10

Freitag 22.10.

9:30-19:00 
Uhr 

13:30-17:00 
Uhr

12:30-17:00 
Uhr

11:00-17:00 Uhr 13:00-17:00 Uhr

Phantasialan
d

Drachen 
steigen lassen Minigolf Klettern Olympische Spiele

Abschlussfest

Anmeldefrist:30.09.2010   
Anmeldung:

Kinder- und Jugendzentrum Meschenich
Brühler Landstraße 428

50997 Köln Tel.: 02232/68506

 Anmeldebestätigung:

Hiermit melde ich meine Tochter /mein Sohn für das Herbstferienprogramm vom 11.10 -22.10.2010 an.
1. Woche vom 11.10 bis 15.10.2010

2. Woche vom 18.10 bis 22.10.2010

Anmeldefrist: 30.09.2010
Telefonnummer: (wo Sie tagsüber erreichbar sind)--------------------------------------------------------------
Name des Kindes:____________________ 
Ort / Datum: _________________________
Unterschrift: _________________________                                                   

( Unterschrift des Erziehungsberechtigten )

Hallo liebe Leserinnen und Leser,
mein Name ist Dennis Ciftkaya, ich bin 25 Jahre alt und gehöre zur ersten 
Generation der Lenzen/Kokol Ära des Kinder- und Jugendzentrums Meschenich. 
Leider habe ich keinen Schulabschluss und bin somit auf dem ersten 
Arbeitsmarkt schwer zu vermitteln. Im Kinder- und Jugendzentrum Meschenich 
haben wir immer wieder vorgelebt bekommen, dass man uns Jugendliche 
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respektiert und akzeptiert und dass es immer einen Ausweg gibt, wenn es mal 
eng wird. 
Als ich Jürgen Lenzen von meiner Idee berichtete, dass ich mich selbstständig 
machen möchte, stand er mir sofort mit vielen Ideen und Ratschlägen zur Seite. 
Jürgen war von meinen Fähigkeiten überzeugt und fand, dass eine Begleitung 
durch das Kinder- und Jugendzentrum Meschenich möglich wäre.

Nun ist es soweit!

Ich lade Sie ganz herzlich zur Eröffnung der Auto- Aufbereitungswerkstatt
am 04.12.2010 von 14:00 - 16:00 Uhr auf dem Gelände des Kinder- und 

Jugendzentrums Meschenich (Brühler Landstr. 428 in 50997 Köln) ein.

Über zahlreiche Gäste freue ich mich sehr! Ich werde für jeden Besucher einen 
Gutschein bereitstellen.

Euer Dennis Ciftkaya
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Sport-Club 1923 Meschenich e.V.
Durch die Baumaßnahmen an der Turnhalle müssen 
die entsprechenden Abteilungen zurzeit Leider 
ausweichen. Hierbei gehen die Abteilungen 
Kinderturnen, Badminton, Gymnastik (Freitagsrunde) 
und Tennis für die Übergangszeit in die neue Turnhalle 
nach Godorf. Die Abteilung Fußball-Jugend kann für 
die entsprechenden Monate die alte Turnhalle in Godorf nutzen. Eine Gruppe der 
Gymnastikabt. (Donnerstagsrunde) nutzt das Jugendheim an der Kath. Kirche. 
Somit ist dafür gesorgt, dass alle Abteilungen ihren Sport auch für die 
Übergangszeit ausüben können. Wir alle hoffen aber, dass uns die Turnhalle in 
der Kettelerstraße wieder schnell zur Verfügung stehen wird. Die 
Baumaßnahmen an der Turnhalle sollen bis zum Jahresende 2010 
abgeschlossen sein, die an der Schule werden noch bis Mitte 2011 dauern. 

Kritischer stellt sich die Situation bei den Umkleidemöglichkeiten dar. Hier kann 
für die Übergangszeit z.Zt. nur das SCM-Clubheim (2 Räume, 5 Duschen) 
genutzt werden. Trotz intensiver Bemühungen seitens des Vorstandes um einen 
Container hat das zuständige Sportamt bisher keine Entscheidung treffen 
können. Hier verschanzt man sich hinter der finanziellen Situation der Stadt. Die 
Situation wird noch prekärer durch die 2 neuen Mädchenmannschaften. Der 
Vorstand wird aber in der Sache am Ball bleiben

Aufgrund einer Förderung des Innenministeriums erhält der SCM im Rahmen des 
-. Das Geld 

dient der Integration durch Sport und wird natürlich auch entsprechend 
Sport in Meschenich

denn hier wurde die Idee geboren und auch umgesetzt. 

1. Mannschaft
Nach nun 3 Spieltagen, 2 Siege und 1 Unentschieden, steht unsere Mannschaft 
mit einem Torverhältnis von 4:1 und 7 Punkten, auf dem 4. Tabellenplatz. Hoffen 
wir, dass die kommende Saison so weiter geht. Entgegen nur einem Abgang, 
Rene Königs, stehen uns bisher 8 neue Spieler zu Verfügung. Wir begrüßen bei 
uns: Patrick Schmitz, Dirk Stolz, Alex Pepgen, Nico Miebach, Andre Häuber,
Carsten Keller, Arsim Musliov und Danny Meier. Außerdem bedanken wir uns 
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bei Wilfried Brock, der uns zu Beginn der Saison verlassen hat, für seine 
Engagement in den letzten Jahren als 2. Betreuer. Weiterhin und nun seit 14.
Jahren als Betreuer der 1. Mannschaft tätig, Rudi Boge. Neuer Trainer ist 
Günter Rüben, der sich nachfolgend kurz vorstellt.

Hallo Meschenich, ich heiße Günter Rüben und  bin der neue Trainer der ersten 
Mannschaft des SC 1923 Meschenich e.V und möchte mich bei Ihnen/Euch 
einmal vorstellen. Ich bin 46 Jahre jung und arbeite in der Shell-Raffinerie Köln-
Godorf im vollkontinuierlichen Schichtdienst. Seit dem meine grauen Zellen in der
Denkerstube die Arbeit aufgenommen haben, hatte ich nur eines im Kopf und das 
war Fußball. Nachdem ich mit dem aktiven Sport als Fußballer aufgehört habe, 
entschloss ich mich den Fußball einmal von der Außenlinie als Trainer zu 
betrachten. Im Jahre 2000 habe ich meine C-Lizenz (heute hat sie eine neue 

Trainergemeinschaft Rhein-Erft angeschlossen. Diese nimmt unter anderem an 
Spielersichtungen für die DFB Jugend-Stützpunkte teil. Dort werden dann 
verschiedene Altersklassen im Jugendbereich gesichtet und die Ergebnisse 
werden dann an die DFB Stützpunkt Trainer  zur Auswertung weitergeleitet.

Im Jugendbereich habe ich meine Trainerlaufbahn gestartet. Nachdem ich eine F-
Jugend (Altersklasse 6-8 Jahre) und eine B1 Bezirksliga (Altersklasse 15-16
Jahre) trainiert habe, wechselte ich in den Seniorenbereich. Beim TSV Weiß und 
bei der der Spvg Wesseling- Urfeld habe ich jeweils die zweite Mannschaft in der 
Kreisliga B trainiert. Nach einem Jahr Pause hat es mich wieder in den Fingern 
und Füßen gejuckt. Nun bin ich bei Eurem Verein und mein persönliches Ziel ist 
es, in dieser Saison die Mannschaft in der Kreisliga B/Staffel 4 auf einen 
einstelligen Tabellenplatz zu führen.

Und zum Schluss noch ein Mannschaftsfoto:
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Jugend 
Der SCM startet mit folgenden Jugendmannschaften in die neue Saison 2010/11: 
 
A-Junioren,   Normalstaffel   Trainer Ismail Karip 
C-Junioren,   Leistungsstaffel  Trainer  Jan Gosztola / Maikel Zimmermann 
D-Junioren,   Normalstaffel   Trainer Sami Kiracti 
E1-Junioren,   Normalstaffel   Trainer Manfred Bodeit / Ekrem Kirakti 
E2-Junioren,   Normalstaffel   Trainer Manfred Bodeit / Ekrem Kirakti 
F-Junioren,   Normalstaffel   Tr. Diethelm Christian / Betreuer Oliver Degen  
D-Juniorinnen,    Normalstaffel   Trainerin Wilma Schäfer 
B-Juniorinnen,   Normalstaffel   Trainerin Wilma Schäfer 
 
Wir freuen uns, dass wir in diesem Jahr nach langen Jahren wieder mit zwei 
Mädchenmannschaften an den Start gehen und sind sehr gespannt aber auch 
optimistisch, dass sie sich gut behaupten werden. Wir wünschen unseren 
Jugendmannschaften, Trainern, Betreuern und Eltern eine erfolgreiche Spielzeit 
mit vielen Toren und hoffentlich vielen Punkten. 
 
Zu Beginn einer Saison ist es besonders wichtig, dass man über die nötigen 
finanziellen Mittel verfügt damit der Spiel- und Trainingsbetrieb 
sichergestellt ist. So haben wir z.B. mehrere Trikotsätze anschaffen 
müssen. Die Tatsache, dass wir 65 neue Trainingsbälle anschaffen 

einen 
kleinen Einblick was so alles gebraucht wird und wie viel Geld man für die 
Anschaffungen benötigt. Darüber hinaus möchten wir natürlich mit unseren 
Mannschaften auch einmal etwas unternehmen, z.B. Bowlen, einmal ins 
Kino gehen oder eine Aktivität starten, die das Mannschaftsgefühl auch 
außerhalb des Fußballplatzes positiv beeinflusst. Wir sind hier über die 
Mitgliedsbeiträge hinaus immer auf zusätzliche finanzielle Mittel 
angewiesen, die uns von Personen oder Unternehmen zur Verfügung 
gestellt werden, denen der Jugendfußball in Meschenich am Herzen liegt 
und die somit einen Beitrag leisten, dass Kinder und Jugendliche sich 
sportlich und persönlich weiterentwickeln. 
 
Bedanken möchten wir uns an dieser Stelle ganz besonders bei folgenden Privat-
Personen und Unternehmen, die bereit waren uns für die neue Saison finanziell 
zu unterstützen: 
 
Evonik, Werk Wesseling 
Basell, Werk Wesseling 
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VR-Bank-Rhein-Erft 
Sparkasse Köln Bonn 
FORD Autohaus Krämer, Prüm 
Gemeinschaftspraxis Kliem-Pesch und Kollegen 
Prof. Dr. Bernhard Wunderlich u. Adelheid Wunderlich, Knoxville Tennessee 
Heinz Schend, Gerolstein 
 
Sehr erfreut waren wir als wir vor einigen Tagen ein Schreiben der Initiative 

, des Kölner Stadt Anzeiger erhielten die uns Fördergelder zur 
Verfügung stell

können. Wir hatten uns im April bei der Initiative beworben. Diese positiven 
Beispiele bestärken uns in unseren Bemühungen auch weiterhin Unterstützer für 
die Jugendarbeit im SCM zu finden. 

Rainer Maleika 
 
Fussball-Mädchen 
Wir suchen noch fußballbegeisterte Mädchen für unser D-Juniorinnen Team mit 
den Jahrgängen 1998 und jünger und Spielerinnen mit den Jahrgängen 1997 und 
älter für unser B-Juniorinnen Team. Das B-Juniorinnen Team hat schon vor dem 
ersten Spiel die Meschenicher "Pizzeria Palermo" in der Schulstr. 7-9 als Trikot-
Sponsor gewinnen können. Vielen Dank für das uns entgegengebrachte 
Vertrauen die Mädchen durch die Saison zu begleiten! Zu unseren Heimspielen 
möchten wir nicht nur Klein und Groß, sondern auch Jung & Alt sehr herzlich 
einladen, um mit uns zusammen schöne, spannende, kuriose, spektakuläre und 
atemberaubende Spielszenen zu erleben. 
 
Unsere aktuellen Trainingszeiten:
D-Juniorinnen / mittwochs und freitags / 18.00 - 19.00 Uhr  
B-Juniorinnen / mittwochs und freitags / 19.00 - 20.30 Uhr 
 
Komm doch vorbei und mach einfach mit - Wir freuen uns auf deinen Besuch! 
Sport-Club 1923 Meschenich e.V., Mädchen- und Frauenfußball 
Wilma Schäfer - Mobil 0160/93170316 - E-Mail wilma.schaefer@koeln.de 
 
Unsere nächsten Heimspiele:
11.09.2010 Sa. 14:45 Uhr 
1. Spieltag SC Meschenich (D-Juniorinnen) - FC Pesch (1:2) 
 

12.09.2010 So. 10:45 Uhr 
1. Spieltag SC Meschenich (B-Juniorinnen) - SSV Rot-Wei Ahrem 2 (2:13) 
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25.09.2010 Sa. 14:45 Uhr 
3. Spieltag SC Meschenich (D-Juniorinnen) - Vikt. Frechen o.W. 
 

26.09.2010 So. 10:45 Uhr 
3. Spieltag SC Meschenich (B-Juniorinnen) - VfL Sindorf 
 

03.10.2010 So. 10:45 Uhr 
5. Spieltag SC Meschenich (B-Juniorinnen) - SV Kaster 
 

08.10.2010 Fr. 18:00 Uhr 
6. Spieltag SC Meschenich (D-Juniorinnen) - DJK Sdwest 
 

10.10.2010 So. 10:45 Uhr 
6. Spieltag SC Meschenich (B-Juniorinnen) - FC Bergheim 2000 
 

13.11.2010 Sa. 14:45 Uhr 
9. Spieltag SC Meschenich (D-Juniorinnen) - BC Hrth-Stotzheim 
 

13.11.2010 Sa. 16:00 Uhr 
9. Spieltag SC Meschenich (B-Juniorinnen) - B.C. Kirdorf-Blerichen 
 

27.11.2010 Sa. 13:45 Uhr 
11. Spieltag SC Meschenich (D-Juniorinnen) - Pulheimer SC 
 

28.11.2010 So. 10:45 Uhr 
11. Spieltag SC Meschenich (B-Juniorinnen) - SC Fliesteden 1931 e.V. 
 

04.12.2010 Sa. 14:45 Uhr 
12. Spieltag SC Meschenich (D-Juniorinnen) - 1. FSV Brhl 
 

18.12.2010 Sa. 14:45 Uhr 
14. Spieltag SC Meschenich (D-Juniorinnen) - FC Bergheim 2000 
 

19.12.2010 So. 10:45 Uhr 
14. Spieltag SC Meschenich (B-Juniorinnen) - Efferener BC 
 

SCM-Jugend beim 1. FC Köln 
Am 07.08.2010 war es soweit, beim letzten Testspiel vor der neuen 
Bundesligasaison 2010/11 des 1. FC Köln gegen Sampdoria Genua (2:0) liefen 
11 Kinder aus den Abteilungen Fußball und Tennis als Einlaufkinder mit den 
Profis von Genua aufs Spielfeld. 
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Sie hatten gehofft, dass sie mit den Spielern vom FC einlaufen können, doch das 
Losglück war leider nicht auf ihrer Seite. Trotzdem war es eine große Sache und 
als Fairplayboten machten Sie das super. Die mitgereisten Eltern hatten ihren 
Spaß und ein bisschen Stolz glitzerte in ihren Augen die Kinder am Mittelpunkt 
des RheinEnergieStadion zusehen.

Mit dabei waren Lena, Emilia, Lucia, Enes, Emre, Marcel, Lukas, Tom, Jan, 
Gabriel, Florian und die Betreuer Abdurrahman, Rainer, Oliver und Diethelm.

Meschenich
 Gegründet 28.04.1958

 Mitglied im Festkomitee Karneval Alt-Gemeinde Rodenkirchen e.V.
 Regionalverband des Karnevalsverband Rhein-Erft e.V. KRE-Nr. 0014

 Bund Deutscher Karneval e.V. BDK-Nr. 1258

Hallo Karnevalsfreunde!

Die "Löstige Kraade" hoffen, dass ihr einen schönen Urlaub hattet?!
Wir haben jedenfalls diese Zeit genutzt, uns für die kommende Session 
vorzubereiten. Es wurde geübt bis die Fußsohlen brannten. Der Start in die 5. 
Jahreszeit naht mit schnellen Schritten, aber wir sind vorbereitet! Wir feiern 
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unseren Start i. d. Karneval am 13. Nov. 2010 ab 18.11 Uhr im Saal von Tonis 
Brauhaus. Musik live von "De Kamellebäre". Freier Eintritt für alle interessierten 
Meschenicher Bürger. Kommt vorbei - Es ist für jeden was dabei! Doch zuvor sind 
wir mit unserer "Kaffeebud" am 25. + 26. Sept. 2010 bei dem BVM Bürgerfest auf 
dem Kampshof. Dort gibt es an beiden Tagen selbstgebackenen Kuchen und 
leckeren Kaffee.
Ich hoffe wir sehen uns! Bis dahin - Bleibt gesund!

Eure "Löstige Kraade"

IInnhhaabbeerr ddeerr ZZEELLTTEERR--PPllaakkeettttee
MMiittgglliieedd ddeess DDeeuuttsscchheenn SSäännggeerrbbuunnddeess

Ehrenvorsitzender Matthias Müller verstorben
Der Ehrenvorsitzende des Vereins, Matthias 
Müller ist am 21. Juli 2010 verstorben. Er 
stand dem Verein 40 Jahre als Vorsitzender 
vor und war seit dem Jahre 1995 
Ehrenvorsitzender. Als Mitbegründer der 
Bürger- und Vereinsgemeinschaft Meschenich 

war er maßgeblich am Aufbau des 
funktionierenden Vereinslebens hier in 
Meschenich beteiligt und verantwortlich. Er 
konnte auf eine 25-jährige aktive 
Mitg
Blasius zurück blicken. Es fehlt hier der Platz, 
um alle seine Verdienste für den MGV zu 
würdigen. In diesem Zusammenhang sei 
jedoch erwähnt, dass Matthias Müller 66 Jahre 
als aktiver Sänger diesem Verein angehörte, 
Träger der Verdienstmedaille des 
Verdienstordens der Bundesrepublik 

Deutschland war und erst kürzlich für 75 Jahre aktives Singen durch den 
Deutschen Sängerbund mit der goldenen Ehrennadel geehrt wurde. Die aktiven 
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Sänger, alle inaktiven Mitglieder und die Damen des Vereins trauern um ihn und 
werden ihm immer ein ehrendes Andenken bewahren. Wir sind unendlich 
dankbar, dass es Matthias Müller für diesen Verein gegeben hat.

Sommerfest der aktiven Sänger
Am 09. Juli feierten die aktiven Sänger mit ihren Damen den Beginn der 
Sommerpause der Proben. Im Jugendheim und Pfarrgarten saßen wir an diesem 
Nachmittag gemütlich zusammen. Dank an alle Spender für die Salate, Brote und 
sonstige Beigaben zum Gegrillten, das aus der Sängerkasse finanziert wurde. Ab 
dem 10. August proben wir wieder regelmäßig, um bei den nachfolgenden 
Terminen optimal vorbereitet zu sein.

Termine (Auszug) des MGV im Jahre 2010:
24. Oktober 116. Stiftungsfest: Friedhof, Messe und Jugendheim
02. Dezember Auftritt bei den Landfrauen (Adventssingen)  
26. Dezember Musikalische Gestaltung der Messe St. Blasius

Änderung unseres Probentages!!
Der MGV hat extra seinen Probentag von Freitag auf Dienstag 19:30 Uhr
verlegt. Wir haben vernommen, dass einigen "Sängern" der neue Probentag 
zeitlich besser passt. Deshalb muntern wir Sie alle auf, kommen Sie einmal ganz 
unverbindlich zu einer Probe. Dann können Sie sich einen Eindruck von der 
Leistungsstärke des Chores und des Chorleiters Hans-Jürgen Kemper
machen. Auch Sie sind herzlich willkommen!

Besuchen Sie uns einmal auf unserer Internetseite:
http://mgv-meschenich-1894.rondorf-meschenich.info/

Hermann M. Embacher - Vorsitzender - 96 23 75

Bundesverband Soziales Expertennetz e.V.
Neues aus dem eingetragenen Verein 

Soziale Experten, die sich aus den verschiedensten Bereichen zu einem Verein 
zusammen schließen und deren vielfältige Informationen kostenlos über das 
Internet bereit stellen, dass war und ist die Grundidee des Sozialen 
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Expertennetzes aus Köln. Aber auc
Experten ist möglich und gewünscht. Hier werden ganz gezielt Informationen 
weitergegeben, die im Bedarfsfall nicht nur Geld sparen, sondern auch Sicherheit 
im Ablauf von besonderen Situationen bieten.  

Haben Sie Fragen? Rufen Sie an oder kommen in die Sprechstunden: 
Dienstag: 28.09., 26.10. und 23.11.2010 Uhrzeit: 17:30 Uhr 19:15 Uhr 
Ort: Pfarrheim St. Blasius / Anmeldung unter 02232-962374 
 
Das umfassende und stetig aktualisierte Internetportal des Verbandes gibt jedem 
Internetuser die Möglichkeit, sich umfassend im sozialen Bereich zu informieren.  
Mitgliedern des Verbandes werden zusätzliche u.a. finanzielle und somit 
geldwerte - Vorteile eingeräumt, die ebenso ständig ausgebaut und 
bedarfsgerecht angepasst werden. Der Verein Soziales Expertennetz e.V. nimmt 
nicht nur Einzelmitglieder auf sondern sieht auch vor, Gruppen von 
Mitgliedervertretungen, Personalräten, Vereins- und Verbandsvorständen als 
Mitglieder zu führen. Interessant dürfte es sein, dass diese Vereinigungen 
sogenannte Kompetenzzentren gründen und das komplette Programm des 
Vereins in Anspruch nehmen können. Ziele sind in der unter  
www.soziales-expertennetz.de einsehbaren Satzung konkret benannt. 
 
So z.B.: 

- Maßnahmen zur sozialkritischen Bildung per Internet und über direkte 
Schulungen 

- Pflege und Förderung der nationalen Zusammenarbeit sowie der 
Begegnungen von Jugendlichen und Erwachsenen aller Konfessionen 
 

- Durchführung, Mitgestaltung und Finanzierung von Jugendbegegnungs- 
sowie Seniorenbegegnungsstätten und überregionaler 
Kompetenzzentren 

- Beratung, Mitgestaltung und eventuelle Finanzierung von 
seniorengerechten Baumaßnahmen und den dazu notwendigen 
Seminaren, Vorträgen, Tagungen und Teilnahme an Konferenzen 

- Selbstlose Unterstützung von Personen in sozialkritischen finanziellen 
Notsituationen unter Beachtung von § 53 AO im Rahmen der 
Möglichkeiten des Verbandes  

- Erstellung und Verbreitung von Publikationen zu den vorgenannten 
Aktivitäten 
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Um unsere Leistungen näher kennen zu lernen bieten wir an, Gruppen und 
Vereinigungen für die Zeit ihres Eintritts bis zum Jahresende 2011 beitragsfrei zu 
stellen.

Hermann M. Embacher 
Mitglied im Bundesvorstand Soziales Expertennetz e.V. 
Klosterstr. 22, 50997 Köln 
Telefon: 02232-96 23 74   Telefax: 02232-96 23 76 Mobil: 0172 2016 740
Email: embacher@soziales-expertennetz.de

Worte Prominenter:

Wie`s manchmal im Leben ist: Wenn man`s dann hat, stellt es 
sich als etwas rumpeliger heraus, als man dachte.
Angele Merkel, Bundeskanzlerin über die Wunschkoalition aus 
Union und FDP.



Der kölsche Köbes
Maria Maltry

In Köln, da wird, wie ja bekannt,
der Brauhauskellner `Köbes´genannt,
man nennt ihn so seit alter Zeit,
und die Bezeichnung gilt noch heut.

Dass das Braugewerbe der Ursprung war,
das ist ja wohl manchem klar,
doch warum man diesen Namen wählte,
Kölns dienstältester Köbes uns erzählte.

Ein Zapfwirt einfach Zappes genannt,
der ziemlich unter Zeitdruck stand,
seinen Gehilfen ,der Jakob hieß,
ab und zu mal kellnern ließ.

Hatte der Kellner einmal frei,
rief den Jakob er herbei.
Jakob nennt man Köbes hier,
also rief er: ´Köbes, bring Bier´.

Die Gäste riefen den Köbes auch,
so war das Köbes-Rufen Brauch.
Und war der Kellner wieder da,
er auch einfach der Köbes war.

Der Gehilfe Jakob, ein junger Mann,
schleppte die Bierfässer heran,
vielleicht hatte er drum
eine lange Schürze um.

Eine Schürze trägt der Köbes heute auch,
eine schwarze Ledertasche auf dem Bauch,
eine Jacke mit zwei Knopfleisten  bestückt,
alles in blau ton in ton man erblickt.

Der Köbes ist ein Kellner besonderer Art,
seine Sprüche sind meist mit Witz  gepaart,
er bietet sich oft als Alleinunterhalter dar,
ein Brauhaus ohne Köbes ist  undenkbar. 
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